
Smart
WORD
original 97  und  professional 97

Version 3.0T

Installationshandbuch



Dragon Systems, Inc.

Erstausgabe 1997

Es ist möglich, daß in letzter Minute erfolgte technische Änderungen und/oder Revisionen des Programms in dieser

Publikation nicht berücksichtigt sind. TerraTec und Dragon Systems arbeitet ständig an einer Verbesserung der

Software. Zukünftige Ausgaben dieses Handbuchs werden diesen Aktualisierungen Rechnung tragen. Änderungen,

die sich noch kurz vor Auslieferung dieser Ausgabe ergeben haben, können in der im Programm enthaltenen Datei
README nachgelesen werden.
Bestimmte Informationen in diesem Dokument können Gegenstand eines Patents oder eines beantragten Patents von

Dragon Systems sein. Die Bereitstellung dieses Dokuments bedeutet keine Lizenzvergabe in bezug auf solche Patente.

Lizenzanfragen können schriftlich an folgende Adresse gerichtet werden: Director of Marketing, Dragon Systems, Inc.,

320 Nevada Street, Newton, MA 02160, USA.

Übersetzung: The EveryWare Group, Cambridge, MA, USA

© Copyright Dragon Systems, Inc., 1986�1997.

Alle Rechte vorbehalten.

Kein Teil dieses Handbuchs oder dieser Software darf in irgendeiner Form oder auf irgendeinem Wege, sei es elektro-

nisch oder mechanisch, ohne ausdrückliche schriftliche Genehmigung von TerraTec GmbH und Dragon Systems, Inc.

reproduziert werden. Das schließt Reproduktion durch Fotokopieren, Aufzeichnung oder Datenspeicherungs- und

Abfragesysteme ein.

Dragon Systems und DragonDictate sind eingetragene Warenzeichen, und DragonPro, The Natural Speech Company und

Voicebar sind Warenzeichen von Dragon Systems, Inc.

Access, Microsoft und Windows sind eingetragene Warenzeichen, und Excel, NT, Office und PowerPoint sind Warenzeichen

der Microsoft Corporation.

Acrobat und Adobe sind Warenzeichen von Adobe Systems, Inc.

Corel, Quattro Pro und WordPerfect sind eingetragene Warenzeichen, und InfoCentral und Presentations sind Warenzei-

chen der Corel Corporation und ihrer Tochtergesellschaften.

Freelance, Lotus, Lotus Notes und 1-2-3 sind eingetragene Warenzeichen, und Ami Pro, Approach, Organizer, ScreenCam,

SmartSuite und Word Pro sind Warenzeichen der Lotus Development Corporation.

IBM ist ein eingetragenes Warenzeichen der International Business Machines Corporation.

M-ACPA ist ein Warenzeichen von Tecmar.

Netscape Navigator ist ein Warenzeichen der Netscape Communications Corporation.

Novell ist ein eingetragenes Warenzeichen, und Envoy, GroupWise und PerfectOffice sind Warenzeichen von Novell, Inc.

Pentium ist ein eingetragenes Warenzeichen der Intel Corporation.

ProVerbe Speech Technology ist ein Warenzeichen von ELAN Informatique.

Sound Blaster 16 und Sound Blaster 32 sind eingetragene Warenzeichen von Creative Labs, Inc.



Inhalt

Installationsvorbereitung 4

Registrieren von SmartWord ........................................................................................................ 4

Kommunikation mit TerraTec ........................................................................................................ 4

Inhalt des Lieferpakets ................................................................................................................. 5

Unterstützte Anwendungen ......................................................................................................... 6

Systemanforderungen .................................................................................................................. 7

Einführung ................................................................................................................................... 9

Installieren von SmartWord 10

Anzeigen des Online-Anwenderhandbuchs ................................................................................. 11

Deinstallieren von SmartWord .................................................................................................... 12

Upgrade auf SmartWord 3.0 ........................................................................................................ 13

Bevor Sie ein Upgrade ausführen: Exportieren von Wörtern und Makros .................................... 14

Standardmäßiges Upgrade ......................................................................................................... 15

Anhang 17

Sprachausgabe mit SmartWord 3.0 verwenden ........................................................................... 17

Sprachausgabe-Befehle .............................................................................................................. 18

Sprachausgabe anpassen ........................................................................................................... 19

Tips für tastaturfreien Arbeitsmodus .......................................................................................... 20



4

In
s

t
a

l
l

a
t

io
n

s
h

a
n

d
b

u
c

h Installationsvorbereitung
Willkommen bei SmartWord

Mit SmartWord können Sie Windows steuern und Text direkt in Ihre Anwendung diktieren.

Dieses Installationshandbuch ist für Benutzer von Windows 95, Windows NT� und

Windows 3.x  vorgesehen.

Registrieren von SmartWord

Bitte nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit und füllen Sie die dem Paket beigelegte

Registrierkarte aus.

Durch sofortige Registrierung bei TerraTec schützen Sie nicht nur Ihre Investition in SmartWord,

sondern erhalten außerdem besondere Leistungen und weitreichende Unterstützung (siehe

Registrierkarte), mit denen Sie das meiste aus der TerraTec-Software herausholen können.

Weitere Informationen erhalten Sie durch Ihren autorisierten SmartWord Händler.

Kommunikation mit TerraTec

Sie können sich mit TerraTec wie folgt in Verbindung setzen:

Internet www.terratec.de/support.htm (technische Unterstützung)
www.terratec.net (Produktinfo)

Faxabruf 49-(0)2157-8179-7232-7371 bitte Ansagetext beachten

TerraTec GmbH Herrenpfad 38  ·  D-41334 Nettetal-Kaldenkirchen
Tel: 49-(0)2157-8179-85 (Produktinfo)
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T Inhalt des Lieferpakets

Nehmen Sie sich etwas Zeit, um sicherzustellen, daß Sie den folgenden Lieferumfang erhalten

haben:

� Registrierkarte

� Mikrofon

� SmartWord Software auf  CD-ROM

� Folgende Dokumentation für SmartWord97 für Windows 3.0:

Installationshandbuch

Kurzreferenzkarte

Einführungskarte

(Anwenderhandbuch als On-Line Version auf der CD)

Rufen Sie bitte sofort Ihren autorisierten SmartWord Händler an, falls Sie ein Teil nicht erhalten haben
sollten.
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h Unterstützte Anwendungen

SmartWord  kann zwar in Verbindung mit praktisch allen Windows-Anwendungen benutzt wer-

den, TerraTec unterstützt jedoch nur die in der folgenden Liste aufgeführten Anwendungen.

Ältere Versionen dieser Anwendungen können evtl. zusammen mit SmartWord verwendet wer-

den. TerraTec stellt für diese Versionen jedoch keine anwendungsspezifischen Makros zur Ver-

fügung.

Hinweis: SmartWord unterstützt Windows NT 4.0 nur begrenzt. Benutzer von Windows NT 4.0 soll-
ten den Anweisungen für Windows 95 folgen.

tfosorciM ® llevoN ® leroC/ ® sutoL ®

eciffOtfosorciM � 79,59,3.4

lecxE79,0.7droW � 79,0.7

tnioPrewoP � 79,0.7

daPdroWdnuetirW

,rednelaK,rotidE
,renhceR,repeewSeniM

rhU,rätiloS

0.3rerolpxEtenretnI

eciffOtcefrePllevoN

tcefrePdroW ® ,0.7,1.6
0.8

orPorttauQ ® 0.7,1.6

etiuStramSsutoL � 79/69

orPimA � 1.3

orPdroW � 79/69

3-2-1 ® 0.5

hcaorppA � 79/0.3

rezinagrO � 79/0.2

maCneercS � 79/0.2

negnudnewnAerednA

1.2redaeR�taborcA�ebodA

0.3,0.2�rotagivaNepacsteN
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T Systemanforderungen

Um SmartWord installieren und verwenden zu können, benötigen Sie die folgende Hard-

ware:

� Mindestens einen IBM® kompatiblen 486/100 mHz oder möglichst einen PC mit Pentium®-

Prozessor

� Mikrofon

� Soundkarte

Hinweis: Unter Windows NT können Sie keine M-ACPA�-Soundkarte verwenden.

Sie sollten das mitgelieferte, von TerraTec empfohlene Mikrofon verwenden, und zwar mit

einer der folgenden von TerraTec oder Dragon Systems empfohlenen Soundkarten: Base1,

Base64, Maestro 16 oder 32 von TerraTec oder Soundblaster Karten

Sie können zwar auch andere kompatible Mikrofone und Soundkarten verwenden, aber es

ist nicht immer gesagt, daß diese mit SmartWord oder DragonDictate einwandfrei funktio-

nieren.

TerraTec Systems ist ständig bemüht, neue auf den Markt kommende Soundkarten und

Mikrofone auf SmartWord Kompatibilität hin zu testen. Bei Soundkarten und Mikrofonen,

die nicht als �von TerraTec empfohlene Hardware� klassifiziert sind, ist nicht sicher, ob sie

mit SmartWord kompatibel sind. Minderwertige Soundkarten können im Eingangssignal

für SmartWord Nebengeräusche verursachen. Im Extremfall kann dadurch das Sprachsignal

übertönt und somit die Leistung von SmartWord beeinträchtigt oder das Spracherkennungs-

system sogar unbrauchbar gemacht werden.

Es gibt auch Soundkarten, die mit standardmäßigen Mikrofonen nicht kompatibel sind.

Dadurch kann evtl. das Mikrofonsignal zu laut oder zu leise sein, um von SmartWord ein-

wandfrei erkannt zu werden.

Sie können die neueste Auflistung der von und TerraTec empfohlenen Soundkarten und

Mikrofone, d.h. die  �Hardware-Kompatibilitätsliste für SmartWord für Windows� von un-

serer Web-Seite (http://www.TerraTec.net) herunterladen oder Ihren autorisierten

SmartWord Händler fragen.
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h � Jede installierte SmartWord Edition benötigt folgenden verfügbaren Festplattenspeicher:

rehciepsnettalptseFretgitöneB

0.3noitidE reztuneblezniErüF
ned,erawtfoStßeilhcs(

dnureztuneBneuen
netgitönebrüfad

)*nietimztalprehciepS

-rehciepSrehcilztäsuZ
meretieworpztalp

reztuneB tßeilhcs(
-amotuarüfztalprehciepS

)*nietimpukcaBsehcsit

)retröW000.03(lanoisseforp BM73 BM01

)retröW000.01(lanigiro BM61 BM01

nerapsztalprehciepSeiSsllaF.neietadreztuneBredpukcaBniehcsitamotuatlletsredroWtramS)*
fuasuaünemslhefeBmoveiSnekcilK.nereivitkaednoitknuFeseideiSnennök,nessüm

nehctsäkllortnoKsadhcanadeiSnereivitkaeD.�reztuneB�retsigeRsadfuannaddnu�nenoitpO�
rednired,�seztalprehciepSneretiew�sed%05hcrudadnerapseiS.�nrehciepSmiebpukcaB�

.tsitrhüfegfuaneboetlapSnethcer

Hinweis: Die Installation des Online-Anwenderhandbuchs und des Adobe Acrobat Reader erfordert
jeweils zusätzliche 2,5 MB Speicherplatz.

� Sie benötigen zum Ausführen von Microsoft Windows, SmartWord und einem von SmartWord

unterstützten Textverarbeitungsprogramm folgenden Systemspeicherplatz (RAM).

0.3noitidE MARsenelhofpmE MARsehcilredrofrE

lanoisseforp
59swodniW
x.3swodniW
TNswodniW

BM61
BM21
BM61

59swodniW
x.3swodniW
TNswodniW

BM42
BM61
BM23

lanigiro
59swodniW
x.3swodniW
TNswodniW

BM61
BM21
BM61

59swodniW
x.3swodniW
TNswodniW

BM42
BM61
BM23

Hinweis: Die RAM-Anforderungen können je nach Anzahl der gleichzeitig ausgeführten Anwendun-
gen schwanken.

� CD-ROM-Laufwerk, falls Sie von einer CD aus installieren

� Windows 95, 3.x oder NT

� Farb- oder Monochrom-Monitor

� Maus und Tastatur werden empfohlen

Hinweis: Um Grafiken im Online-Anwenderhandbuch anzeigen zu können, benötigen Sie einen VGA-
Monitor, der zumindest auf 640x480 Pixel und 16 Farben eingestellt ist (weitere Einzelheiten hierüber
finden Sie in der Windows-Dokumentation). Wir empfehlen jedoch eine höhere Bildschirmauflösung
und eine Video-Beschleunigungskarte.
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T Einführung

Vor der Installation von SmartWord müssen Sie folgendes berücksichtigen:

1 noitallatsnIredrovseeiSnetllos,nebahnefualmmargorP-suriV-itnAnieeiSsllaF
eidfuaneietaDnedrewnoitallatsnIreddnerhäW.netlahcssuadroWtramSnov

nemmargorP-suriV-itnAneginieiebnnakhcrudaD.trednäegdnutreipokettalptseF
.nedrewtsölegsuathcireB-suriVnieesiewrehcilhcsläf

2 eiS,nnediesse(netrakdnuoSnenelhofpmeceTarreTnovredenieeiSnereillatsnI
-koobetoNnenelhofpmesmetsySnogarDdnuceTarreTnovmenietimnetiebra

rednieiSnednifgnutielnasnoitallatsnIednehcerpstneeniE.)retupmoC
mieiSnennöketrakdnuoSredtimnemelborPieB.noitat-nemukodnetrakdnuoS
dnuemelborP�retnumoR-DCredfuashcubdnahrednewnA-enilnOsedgnahnA

.neselhcan�gnusöLerhi

3 ,nednewrevetrakdnuoS-droWtramSslaetrakdnuoS-APCA-MenieeiSnneW
,nebeirhcsebdnehetshcaneiw,rebierT-aidemitluM-APCA-MeideiSnessüm

:)neheg4ttirhcSuzhcielgeiSnennöksllafnredna(nenreftne

59swodniW x.3swodniW

.A

.B

.C

.D

eiSnegiez,�tratS�fuaeiSnekcilK
eiSnekcilk,�negnulletsniE�fua

dnu,�gnureuetsmetsyS�fua
fuahcilßeilhcseiSnekcilkleppod

.lobmysmetsySsad

retsigeRsadfuaeiSnekcilK
.�reganaM-etäreG�

eidfuaeiSnekcilkleppoD
dnuoediV,oiduArüfrellortnoC
-APCA-MeideiSnelhäw,emaG

dnu,suarebierT-aidemitluM
.�nenreftnE�fuannadeiSnekcilk

sadmu,KOfuaeiSnekcilK
uzrebierTrednenreftnE

eiSnetratsdnu,negitätseb
.uenhcanadswodniW

.A

.B

.C

.D

sadfuaeiSnekcilkleppoD
rednilobmyssgnureuetsmetsyS
nnaddnueppurgmmargorptpuaH

.lobmysrebierTsadfua

-aidemitluM-APCA-MeideiSnelhäW
etsiL-nwodporDredsuarebierT

dnu,sua�rebierTetreillatsnI�
.�nenreftnE�fuahcanadeiSnekcilk

sadmu,�aJ�fuaeiSnekcilK
,negitätsebuzrebierTrednenreftnE

.�neßeilhcS�fuannaddnu

netratsdnu,swodniWeiSnedneeB
.uendneßeilhcsnaseeiS

4 na,nebahnetlahredroWtramStimeiSsad,noforkimlegübfpoKsadeiSneßeilhcS
-rekcetS-iewZnieeiSnneW.naetrakdnuoSredeshcubsgnagnienoforkiMeid

nedrüfneniednugnagniednuoSnedrüfrekcetSnenie(nebahnoforkiM
negnusiewnAnetgelegiebtekapnoforkiMmednedeiSnessüm,)gnagsuadnuoS
eidnirekcetSnedeiSnessüm,nebahnoforkiM-rekcetS-niEnieeiSsllaF.neglof

sretupmoC-koobetoNsedredoetrakdnuoSredeshcubsgnagnienoforkiM
.nekcetsnie
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h Installieren von SmartWord
Folgen Sie bei Erstinstallierung von SmartWord den nachstehenden Schritten. Bitten Sie den

Netzwerkverwalter um standortspezifische Installationsanweisungen, falls Sie von einem Netz-

laufwerk aus installieren.

59swodniW x.3swodniW

1 .swodniWeiSnetratS

2 krewfuaL-MOR-DCsadniDCeideiSnebeL

3 :suapotkseDmoV
negiez,"tratS"fuaeiSnekcilK

dnu,"negnulletsniE"fuaeiS
fuannadeiSnekcilk

"gnureuetsmetsyS"

:suasreganaM-mmargorPsedünemtpuaHmoV
fuannaddnu"ietaD"fuaeiSnekcilK

."nerhüfsuA"

4 fuaeiSnekcilkleppoD
"erawtfoS"

."nereillatsnI"fuannaddnu

nednehcerpstnenedredoPUTES\:DeiSnebeG
nnadeiSnekcürddnu,nienebatshcubskrewfuaL

etsatebagniEeid

5 mrihcsdliBmedfuanegnusiewnAeidnoitallatsnIneretiewrediebeiSneglofeB



11

S
m

a
r

t
W

o
r

d
 

 
3

.
0

T Anzeigen des Online-Anwenderhandbuchs

Das SmartWord für Windows Online-Anwenderhandbuch ist nur auf CD erhältlich. Folgen Sie

diesen Schritten, um den Adobe Acrobat Reader zu installieren und das Online-Anwender-

handbuch erstmalig zu öffnen. (Sobald das Online-Anwenderhandbuch installiert ist, können

Sie jederzeit, wie in Schritt 1 nachstehend beschrieben, darauf zugreifen.)

59swodniW x.3swodniW

1 :suapotkseDmoV
fuaeiSnegiez,"tratS"fuaeiSnekcilK

fuannaddnu"emmargorP"
dnu,"swodniWrüfdroWtramS"

droWtramS"fuahcilßeilhcseiSnekcilk
."hcubdnahrednewnA-enilnO

-mmargorPsedünemtpuaHmoV
:suasreganaM

eidfuaeiSnekcilkleppoD
rüfdroWtramS"eppurgmmargorP

-enilnOsadfuahcanaddnu"swodniW
.lobmyS-hcubdnahrednewnA

tgiezegna"puteS-hcubdnahrednewnA"dlefgolaiDsaddriwnihfuaraD

2 ettalptseFredfuahcubdnahrednewnA-enilnOsadeiSnnew,"aJ"fuaeiSnekcilK
eidnnadeiSneglofeB."nieN"fuaeiSnekcilksllafnredna;nellownereillatsni

mrihcsdliBmedfuanegnusiewnA

3 thcinhconredaeRredsllaf(tgiezegnadriw"rellatsnItaborcA"dlefgolaiDsaD
.)tsitreillatsni

eiSneglofebdnu,nereillatsniuzredaeRnedmu,"nereillatsnI"fuaeiSnekcilK
uznoitallatsnIeidmu,mrihcsdliBmedfuanegnusiewnAeidnnad

negidnätsllovrev

4 mrihcsdliBmedfuahcubdnahrednewnA-enilnOsadmu,1ttirhcSeiSnelohredeiW
.negiezuzna

Eine Anwendungsanleitung für den Reader finden Sie im entsprechenden Online-Handbuch:

8Klicken Sie im Hilfe-Menü auf �Acrobat Reader Hilfe�.
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h Deinstallieren von SmartWord

Befolgen Sie bitte die nachstehenden Schritte, wenn Sie SmartWord deinstallieren möchten:

59swodniW x.3swodniW

1 .swodniWeiSnetratS

2 .niekrewfuaL-MOR-DCsadniDCeideiSnegeL

3 :suapotkseDmoV
eiSnegiez,"tratS"fuaeiSnekcilK

eiSnekcilkdnu,"negnulletsniE"fua
."gnureuetsmetsyS"fuannad

sreganaM-mmargorPsedünemtpuaHmoV
:sua

fuahcanaddnu"ietaD"fuaeiSnekcilK
."nerhüfsuA"

4 ,"erawtfoS"fuaeiSnekcilkleppoD
dnu,suadroWtramSeiSnelhäw

fuaeiSnekcilk
."nenreftnE/negüfuzniH"

nedredoPUTES\:DeiSnebeG
,nienebatshcubskrewfuaLnednehcerpstne

etsatebagniEeidnnadeiSnekcürddnu

5 droWtramSnovnereillatsnieDmuznegnusiewnAeideiSneglofeB

ellanedrewgnagroVneseidhcruD
red.lhcsnie(neietaD-droWtramS

ettalptseFrednov)neietadreztuneB
.thcsöleg

üneMmirendrOdroWtramSreD
,thcsölegthcinhcodejdriw"tratS"

egiznieeidnebaheiS,nnediesse
noisreVehcildnifebmetsySmedfua

.treillatsnieddroWtramSnov
nednifnegnusiewnAehcilgüzebseiD
.noitatnemukoD-swodniWrednieiS

droWtramSsaddriwgnagroVneseidhcruD
neietadreztuneBnellatsbensinhciezreV

.thcsölegettalptseFrednov

rüfdroWtramS"eppurgmmargorPeiD
,thcsöleghcsitamotuathcindriw"swodniW

medfuaegiznieeidnebaheiS,nnediesse
droWtramSnovnoisreVehcildnifebmetsyS

eppurGeseidnessümeiS.treillatsnied
eretieW.nehcsöllleunamrehad

rednieiSnednifrebüreihnenoitamrofnI
.noitatnemukoD-swodniW

Hinweis: Durch das Deinstallieren werden die Adobe Acrobat-Dateien nicht automatisch gelöscht.
Sie können diese Dateien oder das gesamte Acrobat-Verzeichnis jedoch manuell löschen.
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T Upgrade auf SmartWord 3.0

...noisreVredneglofieB nehegrovtglofeiw

2.2noisreVetatciDnogarD
T5.2noisreVdroWtramSredo

).dElanigiro(

sorkaMredoretröWnoisreVneretlärednieiSsllaF
nemmonrebü0.3noisreVeidnieid,nebahtlletsre

redo-reitkiDmedeiSsllafredo,nellosnedrew
nessüm,nebahtgüfeguznihretröWralubakovmetsyS

neretläredsuatsresorkaMredoretröWeseideiS
eheis(nereitropxesinhciezreVserednanieninoisreV

novnereitropxE:nerhüfsuaedargpUnieeiSroveB"
.)"sorkaMdnunretröW

nnadeiSnerhüfdnu,noisreVeretläeideiSnehcsöL
.fggdnu(0.3droWtramSnovnoitallatsnilloVenie

)tkudorP-orPnogarDnednehcerpstnemednovhcua
sinhciezreVseuennieniiebadnessümeiS.sua

.nereillatsni

eidnessüm0.3noisreVnovnoitallatsnIhcaN
redeiwnnadsorkaMdnuretröWnednehcerpstne

.nedrewtreitropmi

nenoisreVnerednaellA sorkaMredoretröWnoisreVneretlärednieiSsllaF
nemmonrebü0.3noisreVeidnieid,nebahtlletsre

sorkaMredoretröWeseideiSnessüm,nellosnedrew
eheis(nereitropxenoisreVneretläredsuatsre

novnereitropxE:nerhüfsuaedargpUnieeiSroveB"
.)"sorkaMdnunretröW

:gnukremnA
ralubakovmetsySredo-reitkiDmiretröWeueN

nedrewnemmonrebüedargpUmeseidiebnennök
.)"edargpUsegißämdradnatS":ttinhcsbAeheis(

enituoR-edargpUnegißämdradnatsredeiSnegloF
.)"edargpUsegißämdradnatS"ttinhcsbAeheis(

0.3noisreveiSmedhcansorkaMeideiSnereitropmI
.nebahtreillatsni
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h Bevor Sie ein Upgrade ausführen: Exportieren von Wör-

tern und Makros

Falls Sie in der älteren SmartWord, SmartOffice oder DragonDictate Version irgendwelche Wör-

ter oder Makros haben, die Sie in der Version 3.0 weiterverwenden möchten, müssen Sie vor

dem Upgrade folgendes unternehmen:

1 Starten Sie die ältere Version, schalten Sie das Mikrofon ein, und wechseln Sie in den Befehls-

modus.

2 Starten Sie die Vokabularverwaltung:

Sagen Sie Anwendung starten und dann Vokabularverwaltung.

8 Klicken Sie auf das Befehlsmenü, und wählen Sie im Menü �Schneller Zugriff� die

Option �Vokabularverwaltung� aus.

7 Drücken Sie Alt+Tab, bis die Kontrolleiste aktiv ist. Geben Sie dann Alt+B ein und

 danach V, um die Vokabularverwaltung auszuwählen.

3 Wählen Sie im linken Fensterbereich der Vokabularverwaltung das Vokabular aus, für das

Sie die Makros erstellt haben, die in Version 3.0 weiterverwendet werden sollen.

4 Wählen Sie in der Vokabularverwaltung das Menü �Vokabular� aus  und danach �Exportie-

ren�. Daraufhin erscheint das Dialogfeld �Export-Vokabular�.

5 Geben Sie einen Dateinamen mit einer .DDX-Erweiterung ein, z.B. WORD.DDX. Geben Sie

dann ein Verzeichnis an, das sich von dem älteren Installationsverzeichnis unterscheidet.

Klicken Sie anschließend auf OK.

6 Wiederholen Sie die Schritte 3 bis 5 für jede Anwendung, für die Sie Makros erstellt haben,

die in Version 3.0 weiterverwendet werden sollen. Sie müssen Schritte 3 bis 5 ebenfalls für

das System- oder Diktiervokabular wiederholen, sofern Sie eine frühere Version als 2.2 ver-

wenden und einem dieser Vokabulare Wörter hinzugefügt haben, , die Sie in Version 3.0

weiterverwenden wollen. Denken Sie daran, jeder Datei einen eindeutigen Namen zu geben.

Beachten Sie, daß jede Datei, welche Makros enthält, einzeln exportiert werden muß. Sie

können nicht mehrere Dateien gleichzeitig exportieren.

7 Wiederholen Sie Schritte 2 bis 6 für jeden Benutzer.

8 Beenden Sie die ältere Version

Sagen Sie Befehlsmenü und dann Beenden.

8 Klicken Sie im �Befehlsmenü� auf �Beenden�.

7 Drücken Sie Alt+Tab, bis die Kontrolleiste aktiv ist, und danach Alt+F4, um

SmartWord zu beenden.

Hinweis: Dragon Systems empfiehlt, die .DDX-Dateien vor dem Importieren so zu bearbeiten, daß
sie nur die von Ihnen benutzten Makros enthalten. Auf diese Weise werden Namenskonflikte bei den
Makros vermieden.
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Beachten Sie bitte folgendes:

� Upgrades können nur auf SmartWord Versionen der gleichen Sprache ausgeführt werden.

� Es können keine Upgrades von größeren auf kleinere Editionen ausgeführt werden, d.h. ein

Upgrade von professional auf original ist z.B. nicht möglich.

� Bei einem Upgrade von DragonDictate 2.2 bleibt das bis dahin vorgenommene Wort-Trai-

ning erhalten. Ebenfalls gehen die hinzugefügten Wörter ohne Sprachmodell (Nullbasis-

wörter) nicht verloren.

� Bei einem Upgrade von DragonDictate 2.2 / SmartWord 2.5T können Sie die bisherigen meist-

verwendeten Diktierwörter des Diktiervokabulare beibehalten sowie auch neue Diktierwörter,

erstellte Diktier-Makros und neu hinzugefügte Befehle. Sie brauchen zu diesem Zweck im

Dialogfeld �Benutzer verändern� nur die Option �Neue Befehle übernehmen� wählen.

� Bei einem Upgrade von  können Sie außerdem alle Benutzerinformationen beibehalten, so

daß beim Upgrade nichts verlorengeht. Sie brauchen zu diesem Zweck im Dialogfeld �Be-

nutzer verändern� nur die Option �Existierende Befehle erhalten� zu wählen.

Wenn Sie jedoch die Benutzerinformationen von DragonDictate 2.2 / SmartWord 2.5T beibe-

halten, haben Sie keinen Zugriff auf die neuen von Version 3.0 unterstützten

Anwendungsvokabulare, wie z.B. Microsoft Office 97 und WordPerfect 7.

59swodniW x.3swodniW

1 .niekrewfuaL-MOR-DCsadniDCdroWtramSeideiSnegeL

2 :suapotkseDmoV
eiSnegiez,"tratS"fuaeiSnekcilK

nekcilkdnu,"neg-nulletsniE"fua
."gnureuetsmetsyS"fuannadeiS

reganaM-mmargorPsedünemtpuaHmoV
:sua

fuannaddnu"ietaD"fuaeiSnekcilK
."nerhüfsuA"

3 fuaeiSnekcilkleppoD
nnadeiSnekcilkdnu,"erawtfoS"

."nereillatsnI"fua

nedredoPUTES\:DeiSnebeG
,nienebatshcubskrewfuaLnednehcerpstne

.etsatebagniEeidfuannadeiSnekcürddnu

4 eideiSneseldnu,mrihcsdliBmedfuanegnusiewnAnedeiSnegloF
.negitönebnenoitamrofnIeretieweiSsllaf,spiTnednehetshcan

5 eidnnadnemhen,0.3noisreVeiSnetratssgnagrovedargpUsedßulhcsbAhcaN
neglofebdnurov"nrednärevreztuneB"dlefgolaiDmilhawsuAednehcerpstne

nethcaeB.reztuneBrededargpUmuznegnusiewnAnehciltsereiddneßeilhcsna
vitkeffe0.3droWtramSnovnetratSnetsremedtimedargpUsadßad,iebadeiS

.driw

,nednewrevtkudorP-orPnogarDnie2.2etatciDnogarDtimnemmasuzeiSnneW
treillatsniuenedargpUmedhcanerawtfoS-orPnogarDednehcerpstneeidßum

.nedrew

)tglofgnuztestroF(



16

In
s

t
a

l
l

a
t

io
n

s
h

a
n

d
b

u
c

h Tips für Schritte 4 und 5

Beim Upgradevorgang wird in dem bereits installierten SmartWord oder DragonDictate Ver-

zeichnis nach bestehenden Benutzerdateien gesucht. Falls Sie in ein anderes Verzeichnis in-

stallieren, können Sie entweder nur bestimmte oder auch alle Benutzerdateien in das neue

Verzeichnis kopieren. Sie müssen die Benutzer, auf die Sie ein Upgrade ausführen und die Sie

beibehalten wollen, während der Installation auswählen, da dies später nicht mehr möglich ist.

Sobald Sie SmartWord nach der Installation das erste Mal starten, erscheint das Dialogfeld

�Benutzer verändern� und fordert Sie auf, die Benutzerdateien zu verändern. Falls Sie die Be-

nutzer zu diesem Zeitpunkt nicht verändern wollen, klicken Sie auf �Abbrechen�. Wenn Sie

dann jedoch versuchen, einen alten Benutzer in SmartWord 3.0 zu öffnen, werden Sie durch

SmartWord erneut aufgefordert, die Benutzerdateien zu verändern. SmartWord kann die alten

Benutzerdateien erst nach deren Upgrade öffnen.

Falls Sie in ein neues Verzeichnis installieren, wird die gesamte Version 3.0-Software in dieses

neue Verzeichnis kopiert. Das Upgradeverfahren überschreibt dabei nicht die Dateien der

DragonDictate 2.2 / SmartWord 2.5T. Sie können bei der Installation angeben, daß nur be-

stimmte oder aber alle vorhandenen Benutzer in das neue Verzeichnis kopiert und dort verän-

dert werden sollen. Sie können für die alte und für die neue Version von SmartWord oder

DragonDictate jedoch keinen gemeinsamen Satz von Benutzerdateien verwenden.

Das Dialogfeld �Benutzer� (aus dem Befehlsmenü) kann nicht dazu verwendet werden, Benutzer-

dateien aus einer anderen Version auszuwählen.

6 nessüm,nebahtreitropxenoisreVneretläreniesuasorkaMdnuretröWeiSnneW
.nereitropmikcüruz0.3noisreVeidnitztejeseideiS

.A

.B

.C

.D

.E

.F

.G

.gnutlawrevralubakoVeideiSnetratS

tniehcsrenihfuaraD."ralubakoV"üneMmedsua"nereitropmI"eiSnelhäW
."ralubakoV-tropmI"dlefgolaiDsad

medrovsorkaMdnuretröWeideiSsadni,sinhciezreVsadeiSnehcuS
.nebahtreitropxeedargpU

dnuretröW.KOfuannadeiSnekcilkdnu,suaietaD-XDDenieeiSnelhäW
dnuretröWenednahrovnihfuaradnebierhcsrebüietaDreseidsuasorkaM

.ralubakoVnelleutkamisorkaM

uz0.3noisreVeidnisorkaMdnuretröWeidmu,"aJ"fuaeiSnekcilK
.nereitropmi

dnuretröWeiSeidrüf,ietaDedejrüfEsibBettirhcSeideiSnelohredeiW
.nellosnedrewtednewrevretiew0.3noisreVnieid,nebahtlletsresorkaM

sorkaMdnuretröWeiSnedrüf,reztuneBnedejrüf6ttirhcSeiSnelohredeiW
.nebahtreitropxe

Hinweis: Sie müssen jede Datei, die Wörter und Makros enthält, einzeln importieren oder exportie-
ren, d.h. Sie können nicht mehrere Dateien gleichzeitig importieren oder exportieren.
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Sprachausgabe mit SmartWord 3.0 verwenden

In diesem Anhang wird beschrieben, wie die Sprachausgabe mit SmartWord verwendet wer-

den kann. (Beim Druck dieses Anhangs stand noch nicht fest ob SmartWord original 3.0 auch

die Sprachausgabe unterstützen wird.)

Die Sprachausgabe ist eine Softwarefunktion, die es dem Computer ermöglicht, Text vorzule-

sen. Wenn Sie Windows 95 oder Windows NT mit SmartWord verwenden, können Sie die Be-

fehle zur Steuerung der Sprachausgabe mittels Sprache eingeben. Die Sprachausgabe-Funkti-

on ist in Windows 3.x nicht verfügbar.

Hinweis: Die Sprachausgabe ist bei Verwendung einer M-ACPA-Sound-Karte nicht hörbar. Sie brau-
chen eine Multimedia-Sound-Karte, um die Sprachausgabe hören zu können.

Die Sprachausgabe ist standardmäßig beim Start von SmartWord immer aktiviert. Wenn Sie

die Sprachausgabe-Funktion deaktivieren wollen, müssen Sie das Register �Programmstart�

im Dialogfeld �Optionen� öffnen und das Kontrollkästchen �Sprachausgabe aktivieren�

deaktivieren. Anschließend müssen Sie dann SmartWord neu starten, um die Aktivierung bzw.

Deaktivierung der Sprachausgabe-Funktion wirksam werden zu lassen.

Im folgenden Abschnitt werden die Sprachausgabebefehle aufgelistet, die mittels Sprache ein-

gegeben werden können. Es handelt sich hier um Globale Befehle, die praktisch jederzeit zur

Verfügung stehen.
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In der folgenden Tabelle sind die Sprachausgabe-Befehle aufgeführt, die mit SmartWord ver-

wendet werden können:

Sagen Sie Resultierende Aktion

Text lesen Liest den aktuell ausgewählten Text. Wenn kein Text ausgewählt ist, liest der

Computer den Inhalt der Windows-Zwischenablage. Sie können Text mittels

Sprache auswählen (z.B. indem Sie Absatz markieren sagen) oder mit der

Maus.

Wort lesen Liest das aktuelle Wort, d.h. das Wort, in dem die Einfügemarke plaziert ist,

bzw. das Wort vor der Einfügemarke.

Zeile lesen Liest die aktuelle Zeile, d.h. die Zeile, auf der sich die Einfügemarke befindet.

Dokument lesen Liest das gesamte Dokument, unabhängig von der aktuellen Auswahl.

E-Mail lesen Liest den gesamten Text eines elektronischen Mail-Dokuments, unabhängig

von der aktuellen Textauswahl. Der Kopfteil der E-Mail und andere übliche E-

Mail-Nachrichtenbegrenzer, wie z.B. eine Zeile mit spitzen Klammern (>>>>>),

werden nicht mitgelesen.
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Die Sprachausgabe kann hinsichtlich Geschwindigkeit, Stimmhöhe (hoch oder niedrig), Laut-

stärke und Verwendung für E-Mail angepaßt werden, indem Sie wie folgt vorgehen:

1 Vergewissern Sie sich, daß SmartWord nicht ausgeführt wird.

2 Fügen Sie dem Abschnitt [Benutzername Options] in der Datei DDWIN.INI die folgende Zeile

hinzu:

Start Up: TTS Settings= Option

wobei Option einen der folgenden Befehle darstellt:

� /sXXX

Legt die Wiedergabegeschwindigkeit auf einen Wert zwischen 0 und 255 fest (Standard

wert = 150).

� /pXXX

Legt die Stimmhöhe (hoch oder niedrig) auf einen Wert zwischen 0 und 255 fest (hängt von

der Stimmtyp-Einstellung ab).

� /lXX

Legt die Lautstärke auf einen Wert zwischen 0 (nichts zu hören) und 255 (maximale Lautstär-

ke und Standardwert) fest. Diese Einstellung steht im Verhältnis zur Lautsprecher-Lautstärken-

einstellung, die über den Mixer der Multimedia-Karte gesteuert wird. Wenn z.B. die Ton-

ausgabelautstärke der Multimedia-Karte auf 50% des Gesamtbereichs eingestellt ist, errei-

chen Sie durch eine Sprachausgaben-Lautstärke von 127 die volle Tonausgabe der Multime-

dia-Karte (nämlich in diesem Fall 50% des Maximum). Für maximale (100%ige) Tonaus-gabe

müssen Sie den Mixer der Multimedia-Karte und die Sprachaus-gaben-Lautstärke auf das

Maximum (100% bzw. 255) einstellen.

� /e

Veranlaßt den Befehl [E-Mail lesen], den Kopfteil der E-Mail und andere übliche E-Mail-Nach-

richtenbegrenzer, wie z.B. eine Reihe von spitzen Klammern (>>>>), zu ignorieren. Dieser

Befehl hat keine Argumente.

Wenn Sie z.B. die Sprachausgabe-Einstellungen standardmäßig auf 130 mit einer Stimm-

höhe von 125 und einer Lautstärke von 75% des Maximalwerts festlegen wollen, müssen Sie

der Datei DDWIN.INI folgende Zeile hinzufügen:

Start Up: TTS Settings=/s130 /p125 /240

Achten Sie dabei darauf, daß zwischen die einzelnen Einstellungen jeweils ein Leerzeichen

gesetzt wird.
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h Tips für tastaturfreien Arbeitsmodus

Durch die Sprachausgabe-Funktion wird das Mikrofon ausgeschaltet, bevor die Sprach-

wiedergabe gestartet wird. Am Ende der Sprachwiedergabe oder wenn die Wiedergabe länger

als ursprünglich geschätzt dauert, wird das Mikrofon dann automatisch wieder eingeschaltet.

Wenn Sie SmartWord jedoch im tastaturfreien Arbeitsmodus verwenden und nicht wollen, daß

das Mikrofon längere Zeit ausgeschaltet bleibt, können Sie ein Maximum für den Zeitraum

angeben, in dem das Mikrofon während der Wiedergabe ausgeschaltet sein kann.

Fügen Sie zu diesem Zweck in der Datei DDWIN.INI dem Abschnitt [Benutzername Options]

folgende Zeile hinzu:

Start Up: Maximum TTS Timeout=30

wobei �30� der Wert in Sekunden ist. Dadurch wird dann verhindert, daß das Mikrofon durch

die Sprachausgabe-Funktion während der Sprachwiedergabe für mehr als 30 Sekunden aus-

geschaltet werden kann.


